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Großhsrzogltch badische - 33S

A n z e i g e b l a t t
för den Neckar » Obenwälder - Main « und TauberkreiS .

N °. 56 . Samstags den 8 ^ Seprembcr 1810 .
- — — — — aEaaiiiiMiin -

Lekanntmachungen .

Großherzogl . bad . Korreklionshausverwaltung .
Sabina Schmidtin , von Schönfeld , ist we »

gen vagauten Leben seit dem iten März i8 »o
in dem hiesigen Korrekrionshause gefänglich
verwahrt gewesen , und heute nach erstandener
6monarlicher Strafzeit wieder entlaßen , und
der großherzogl . bad . Lande verwiesen worden .

Signalement . Diese Person ist 29 Jahr alt ,
von Statur mittelmäßig , 4 Schuh 6 Zoll groß ,
hat ein ovales Gesicht , schwarze Äugen , kur »
ze dicke -Nase , etwas rothe Wangen , mittel ,
mäßigen Mund , schwarze Haare und Augen »
braunen , rundes Kinn . Die bei der Entlastung
angehabte Kleidung bestund in einem Marengo
farbigen tüchenen Müzchen , 1 grün bidernen
Rok , weißleinenen Schurz , 1 Schwabenhäub¬
chen , wollenen Strümpfen und Schuhen .
Bruchsal den iten September i8co .

Schmidt .
Großherzogl . bad . KorrektionshauSverwaltung .

Magdalena Fellingerin , von Durlach , im
würtenbergischen , ist wegen Vaganten Leben
seit dem iten März 1810 . in dem hiesigen
Korrektionshause gefänglich verwahrt gewesen ,
« nd heute nach rrstandenerümonatlichcrStraf .
zeit wieder entlaßen , und der großherzogl .
bad . Landen verwiesen worden .

Signalement . Dies « Person ist 38 Jahre
alt , von Statur mittelmäßig , 4 Schuh ü Zoll
groß , hat ein langes mageres Gesicht , blaue
Augen , große Nase , blasse mageren Wangen ,
mittelmäßigen Mund , braune Haare und Au «
genbraunen , rundes Kinn . Die bei der Ent -
laßung angehabte Kleidung bestund in einen
schwarzen Schwabenhäubchrn , blautüchenen
Jak , l braunbibernen Rok , welßleinenen
Schurz , i blau gedrukten Halstuch . Bruch »
sal den iten September rglo .

Schmidt»

( 10908 .) Auf vorgegangene gesezliche Wahl
zu Wirderbesctzung der erledigten Bogtstclle zu
Rheinöheim ist der daselbstige Bürger und
Schmiedmeister Wendelin Bauer , als Vogt zu
Rhrinsheiln angeordnetworden Mannheimden
Zten September iZro .

Schulden - Liquidationerr .
( A. J . N . 1243 . ) Andurch werden alle die «

jenigen » welche an folgende Personen etwas
zu fordern haben , unter dem Präjudiz , aus der
vorhandenen Masse sonst keine Zahlung zu er«
Hallen , zur Liquidirung derselben vorgeladen .

AuS dem großherzogl . Amt Oberheidelberg ,
zu Kirchheim an den dortigen Bürger Valen «
tin Jäger vor das Amtsrevisorat dieses Be «
zirks nach Kirchheim in dir Behausung des
dortigm VogtS Koppert auf Donnerstag den
rZten Oktober a8lo . Sodann zu Kirchheim
an den dortigen Bürger Joh . Kippenhahn vor
das Amtsrevisorat dieses .Bezirks nach Kirch «
heim in die Behausung deS dortigen VogtS
Koppert auf Freitag den 2üten Oktober iZlo .
Vormittags 9 Uhr . Heidelberg den igte »
August i8ro .

C. A. Heim . v -lt . Heckler .
Gerichtliche Aufforderungen .

Franz Mich . Busch , von Umpfenbach , vo »
dem Regiment Erbgroßherzog deseriiret , soll
binnen 3 Monaten sich bei seiner Obrigkeit stel¬
len , und wegen seines Austritts verantwor «
ten , widrigenfalls gegen ihn nach der Landes ,
konstitutiv » wider ausgetretene Unterthaue «
verfahren werden wird . AuS dem Amte Um¬
pfenbach hen zoten August 1810 ,

Roth .
Großherzogl . Amt Wießloch .

Nachdem wir auf da» konscribirt« Vermögen
de» von Rauenbergentwichenen Burger- Kaspar
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Stier Konkurs erkannt haben ; so wird solches
den etrva noch unbekannten zur Jnvcnkurnicht
angegebenen Gläubiger « anmit bekannt ge.
»nacht , um innerhalb 6 Wochen vor dem
ÄmtSrcvisorar dahter sowohl die Richtigkeit
alS etwaigen Vorzug ihrer Forderungen gehö¬
rig und unter dem Rrchtsnachrherl keS Aus -
fchlusses nachzuwciscn . Wießlvch den izren
August 1810 .

Lang . vdt . Bachmann .

Fürst !. Leim'
ng . Stadt - und Landamt Lauda .

Michael Göz , von Königshofen an der Tau¬
ber , der im Jahr 1772 . in kaiserliche Dienste
getreten , von sich aber zeither nichts hat hö¬
ren laßen , oder dessen allenfallsige Leibescr -
ben werden andurch öffentlich vorgcladen , in
Zeit 9 Monaten hahier zu erscheinen , und sein
in Vormundschaft stehendes Vermögen in Em¬
pfang

'
zu nehmen , sonst die nächsten Anver -

wandten desselben in fürsorglichen Besiz ein -
gewiesen werden sollen . Lauda den L2ten Au¬
gust i8lo .

Dölling . Fürstenwerth .
Fürst !. Leining . Justizamt Sinsheim .

Da man auf Anstehcn der nächste » Anver¬
wandten des schon seit 14 Jahren vermißten ,
« nur dem ehemalig kurpfälzischcn itcn Jäger »
bataillon gestandenen Joh . Fischer vonStcinö »
furkh die Kundschaftserhebuna von Anttswe -
gcn erkannt hat ; so wird in Gemäßheit dessen,
der gedachte Joh . Fischer , oder dessen allen ,
fallsige Leibeserben hierdurch aufgefordcrk , in¬
nerhalb einem Jahrall -it » sich dahier zumel -
Den , widrigenfalls sein in 1227 fl . L2 kr. bc»
stehendes Vermögen seinen nächsten Anverwand »
ren gegen Sicherstellung nach Vorschrift des
neuen Landrechts verabfolget werden solle.
Sinsheim am 2iten August 18 * 0 .

Krancher . Haftureffer .
Der Soldat Philipp Heß , von Sasbach ,

AmtS Achern , vom großyerzogl . bad . Zten Li-
nieninfauterieregiment , welcher das an dem
Bürger Alois Hornung von Baden unterm
aitcn Mai v. I . zwischen hier und Sandweyer
verübten Straßenraubs bereits geständig ist,
« nd sich im Laufe der Untersuchung nach Ent¬
weichung aus dem Sicherheiksgefangnisseflüch -
lig gemacht hat , wird htemit aufgefvrdert ,
sich binnen des unerstreklichrn Termins von z

Monaten bei unterfertigter Behörde zur Been¬
digung der Untersuchung zu stellen , und über
seinen rechtswidrigen Austritt zu verantwor¬
ten ; sonst wird sein Vermögen konfisztrt , und
ohne alle Rüksicht auf den Umstand seiner Ab¬
wesenheit gegen ihn erkannt werden , was
Rechtens ist . Zugleich werden alle einschlä¬
gige großyerzogl . Behörden , da sich genann¬
ter Heß wahrscheinlich wider iw. Grcßherzoa -
thume aufhält , cicnsiergcbcnst ersucht , auf
selben nach Anleitung nachstehender Bezeich¬
nung Acht geben , und ihn im Betretm,gefalle
gegen Ersaz der Kosten gefälligst hierher ein ,
lieft ! « zu laßen . Verfügt Rastadt den 2üte «
August i8lO . Vri großherzogl . bad . Komma »,
do veS Zten Linieninfant . Regiments .

Wilhelm Graf v. Höchberg .
Generalmajor .

Beeck , Garniforrsaudktor .
Bezeichnung des Philipp Heß .

Derselbe ist ungefähr s ‘ 5 " groß , hat ein oval¬
rundes etwas blatternarbigtes Gesicht , blonde
Haare , breite Stirne , hellgraue glanzende Au¬
gen , spitze Nase , mittelmäßigen Mund , lang -
lichtes Kinn , eine frische lebhafte Farbe , un .
tersezte Statur ; trug bei seiner Entweichung
einen Soldatcnrok , mit rothen Kragen und
rothen Aufschlägen , Bändelschuhe , weiße
Strümpfe , weiße Weste , schwarzes Halstuch ,
einen drcicckigten Hut mit einem daran befind ,
lichen zur Befestigung dienenden Bande , und
blau und wcißgestreifte weite lange Hosen , vow
Hausgemachtem Zeuge , seines Handwerks « i»
Zimmrrmünn .

Großhcrzogl . 2tcS Landamt Freykurg .
Joh . Georg Grcmeispacher , von Burg bei

Zarten , k . dstr . Soldat wird nach i6jähriger
Abwesenheit , und da man seitdem von ihm
keine Nachricht erhalten hat , aufgefordert , von
seinem dcrmaligen Aufenthalt Nachricht zu ge¬
ben , und über sein in 2602 fl . bestehendes Ver¬
mögen zu verfügen . Erfolgt von Seite feine«
oder seiner etwaig rechtmäßigen Leibcserben in
Zeit Jahr und Tag keine Nachricht , so wer .
den seine um die Einweisung in de » fürsorgli¬
chen Besiz seines Vermögens , sich meldende
Anverwandte darauf eingewiesen werden . gug »
bürg am raten August » Zro .

Molitor . j



Großherzogl . Amtsrevkforat Gochsbelm .
Ueber daS von weil . Faustin Fischer zu

Rohrbach am Gißhübel zurükgelaßcne Vermö¬
gen ist der Gant erkannt . Sämmtliche Fi «
fthersche Gläubiger werden daher bei Straft
deS Ausschlusses aufgcfodert , bis Donnerstag
den izten September dieses JahrS als dem Li«
guidarionstag ihre Federungen mit den Be «
weiSurkunden auf dem dortigen Rath Hause ge¬
hörig anzugeben . Gochsheim lZtrn August
ltzio.

Fr . Walcker .

Großherzogl . Amrsrevisorat Gochsheim .
Bei der vorginommencn Vermögens - Unter ,

suchung über die jung Jakob Gabrielische Ehe¬
leute zu Münzesheim hat sich gezeigt , daß
daS Vermögen zu Bezahlung der bereits be¬
kannten Schulden nicht zurricht . Zu genauer
Auseinandersetzung und endlicher Berichtigung
dieses Schuldenwesens hat man Tagfahrt zur
Liguidations » Handlung auf Mittwoch den
irren September dieses Jahrs auf dem Rath -
hause daselbst ftsigesezt , wobei die Gabrielische
Gläubiger mit ihren Vewelsurkunden bei Stra¬
fe deS Ausschlusses zu erscheinen , andurch auf¬
gcfodert werden . Gochsheim am 211 <» Au¬
gust r8l <r .

Fr . Walcker .

Amt Unterheidelberg .
( A - N . ; - 8o . ) Die Gläubiger des SchuziudenBe » -

iamin Joseph von Schriesheim .
Werden hiedurch aufgcfordert , zur Richtig¬

stellung ihrer Forderungen und zur Vorzugs ,
Verhandlung unter Straft des Ausschlusses
von der Masse den izten künftigen Monats
September früh 9 Uhr bei diesseitiger Stelle
mit den besitzenden Original » Schuldurkunden
fich eiuzufinden . Heidelberg am roten Au¬
gust i8 »o . Nestler . Eberstern .

Großherzogl Amtsrevisorat Gochsheim .
Gegen Joseph Bosch , Bürger und Krämer ,

von Landshaußen wurde der Gant erkannt , und
der LigurvationStermin auf Samstag den izten
September festgcsezt . Dessen Gläubiger ha¬
ben daher auf diesen Tag Vormittags 9 Uhr
auf das dortige RathhauS zu erscheinen , und
ihre Federungen bei Strafe deS Ausschlusses
gehörig zu liquidsten . Gochsheim am sotm
August 1810 . Fr . Walcker »
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Großherzogl . Stadt - Amtsrevisorat Heidelberg .

Zur Auseinandersetzung der Verlaßenschaftv
des Kinderlos mit Hinkerlaßung eines lßzten
Willens verlebten hiesigen Bürgers unLSatt -
lermcisters Joh . Petri , hat manTagfaMauf
Donnerstag den qren Oktober nachsthin früh
9 Uhr ftsigesezt ; «S haben daher di^ jenigo ,
welche an dessen Verlaßenfchaft aus irgend er«
ncm Grunde einen Anspruch zu haben glauben ,
solchen auf besagten Termin dahier gekend zu
machen , oder zu gewärtigen , daß der Nach¬
laß in Gemäßheit deS lezten Willens venheilt
werde . Heidelberg den Iten September , 8io »

Weber .
Großherzogl . Stadtamt Heidelberg .

Die etwa noch unbekannten Gläubiger de»
zu Talavera in Spanien gestorbenen großher¬
zogl . MajorS von Frank vom 4 « » Linienin »
fantcriereglment haben sich binnen 3 Woche «
a dato bet hiesigem Amtsreviforate zu melden ,und die Richtigkeit wie den etwaigen Vorzug
nachzuweisen , sonst aber zu gewärtigen , daß
sie von der bis jezt nur 3849 st. r ? kr. be¬
stehenden Masse , an welche die Wittwe ihre
weit beträchtlicher : Jllatenforderung anspricht
ausgeschlossen bleiben . Heidelberg den 29ttn
August iFlvr

Pfister . Vdt . Gruber .
Großherzogs , bad . Bezirksamt Villlngen .

( R . 2742 .) Joseph Hirth , von Uiberauchen
begab sich vor 25 Jahren unter das kaiserlich
österreichische Militär , und ließ feit dieser Zeit
nicht » mehr von sich hören . Derselbe , öder
seine allenfallfige Leibeserben werden aufgefo »
dert , binnen Jahresftist seinen Aufenthalt an¬
her bekannt zu machen , widrigenS sein Ver¬
mögen seinen Anverwandten gegen Sicherstel¬
lung zugetheilt , er aber als verschollen erklärt
werden wird . Villingcn den 12 . August 18 rc>.

Dr . Gäßler . Vdt . Octter ,
Großherzogl . bad . Bezirksamt Tryberg .

Sebastian Götz , ledig , von Tryberg , der
schon seit 18 Jahren unwissend wo , als Sol¬
dat abwesend ist, wird nachdem Aufkundschafts -
Erhebung gegen denselben erkannt wurde , hie¬
durch öffentlich vorgeladcn , sein in 335 st.
30 kr. bestehendes Vermögen entweder pendn »
Uch , oder durch hinlänglich Bevollmächtigte »
binnen 1 Jahr von heute an zu rechnen , an »
- » treten , und in Empfang - u nehme ., , widrf -
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genS dasselbe seinen sich darum gemcld - ten

nächsten -Verwandten .in fürsorglichen Bcsizi
eineftantwortet würde . Tryderg auf dem
Schwarzwalde den rgten August j8io .

r - '
Hubert .

* Großherzogl . Amcsreviscrat Gochsheim .
Alle diejenige , welche an den verlebten Gre¬

gor ! Mhn , von Rvhrbach am Güßhübel , eine
rechtsgültige Forderung zu machen haben , sol-
len solche bei Ausschlußstrafe bis Dienstag den
i Zten September dieses Iah rö als dem ftstge -
ftzrcn LiquidationStag auf dem dortigen Rath -
hauS gehörig Nachweisen . Gochsheim gm
27 len August i8i ° .

Sr . Walcker .

Aaufanträse -

Großhrrzogl . bah . Amtsrevisorat .
Das dem verlebten Bäckermeister Adam

Heppe zugehörig gewesene Wohnhaus Lit .
E . 12. No . 15 . u. 16 . worauf bereits 14000 fl .
gebothen sind , wird den uotrn künftigen Mo » j
nats September Nachmittags z Uhr in derbe «
schriebenen Behausung selbst der Erbvertheilung
wegen öffentlich versteigert , und dann dem
Meist « und Leztbiethenden definitiv zugeschla «
gen werden . Mannheim den 29 « « August
I .8I2 -

LeerS .

Großherzogi - bad . Gefalleverwaltung .
Montag den roten September wird der dies¬

jährige kleine Jehnden von der ganzen Mann¬
heimer Gemarkung mit Inbegriff des Käfer «
thaier Distrikte » , welcher der gnädigsten Herr¬
schaft privative zusteht , öffentlich versteigert ,
welches hiemit fämmtllchen Liebhaber zu dem
Ende eröffnet wird , daß sie sich auf .bestimm¬
ten Tag Nachmittags um ,3 Uhr ln der Be¬
hausung des Hrn . Rath Ackermann dahier ein¬
finden können . Marmheftn den 28ten August
1810 .

Rentzler .

P a ch t a -n t J L g e.
Die gräflich von Oberndorfische Vormund «

scharr , wird die dahier zu Ladenburg gelegene
in einem Schäl - und r Mahlgänge bestehende ,
mit allen zur Landwirthschaft erfoderlichen Ge¬
bäuden versehene sogenannte Pflastermühle ,

nebst dabei gelegenen Gärten , dann Wiesen -
und einem Ackersiük , riebst30 Morgen i Vrtl .
Z5 Ämhcn Aecker i

'n der Gemarkung , aufFrei »
tag den 2lten September laufenden JahrS
Nachmittags i Uhr , ,' m Gasthaus zur Rose
allda , in einen l2jäh « gen Bestand versteigern »
weiches zu Jedermanns Nachricht hiedurch
bekannt gemacht wird . Ladenburg den 2 ? ten
August 1810 . Hügier .

Aus besonderm Auftrag .
Grundherrl . von Vrnning . Amt Eichrersheim .

Zufolge Beschlusses großherzogl . hochlöbli »
che » DnektoriumS des Odenwälder Kreises v.
8 ' cn d . Nr . 4932 . sollen in der dahicsig evan¬
gelisch . lutherischen Kirche der Almr nebst Kan «
zcl , Orgel und übrigen Zugehörbe gefaßt ,
und die dcsfallsige Arbeiten an den Wenigst »
nehmenden aber die beßre Arbeit liefernden
öffentlich versteigert werden ; man hat daher
Tagfghrt hiezu auf Donnc . staq den roten des
kommenden Monats September festgesetzet ,
und ladet hiemit alle diejenige Künstler , so diese
Arbeiten zu übernehmen gedenken ein , aufbe »
sagten Tag Morgens 9 Uhr auf dem dahiesigen
Gemeinvehause sich einzufiuden , zugleich aber
auch ein obrigkeitliches Jeugniß über ihre Kennt »
niß vorbcmerkter Arbeiten und Bcrmögrnsum »
stände mitzudringen . Eichtersheim den izten
Angust t8io .

Christ . Laccnce.

Anzeige n .
Bei dem hiesigen Amte ist eine Aktuarsstelle

offen , die man in Bälde mit einem branchba ,
ren jungen Manne zu besetzen wünscht . Mit
Anträgen wegen näherer Verabredung bittet
man sich an Unterzeichneten zu wenden . Nek »
kargemünd den ztcn September i8ro .

Traub , AmtSrevisor .
Meine auswärtigen Gönner , Freunde und

Korrespondenten , die mich mit ihrem schäzba «
ren Besuche oder Schreiben beehren wollen ,
bitte ich ergebenst , sich deßfallS nichtinehrnoch
Bruchsal , sondern zur Beförderung ihrer Ab »
sicht unmittelbar hirher , an nreinen jetzigen
Wohnort zu wenden .

Zerkaut , Dikasterialadvokat und Staats »
fthreiber , wohnhaft im EblhardischenHau »
se an der rten Planke Eit . E. ii . N» , 1 .
- » Mannheim .


	[Seite 324]
	[Seite 325]
	[Seite 326]
	[Seite 327]

